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Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt: Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr, Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

Arztpraxen in Röttenbach
Allgemeinarzt Günther Bihler
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 69630

Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 2010

Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

Kirchen 

Vereine & Verbände 

 

Liebe Leserinnen und Leser,

der November wird oft auch als Totenmonat 
bezeichnet. Die Natur zieht sich zurück, ein-
jährige Pflanzen sterben ab. Aus sattem Grün 
und buntem Herbstlaub wird tristes Grau. Und 
das Vergehen in der Natur wird mit dem Tod 
assoziiert. Mit Allerheiligen, Allerseelen und 
dem Totensonntag gedenken Christen ihren 
verstorbenen Angehörigen und Freunden. Mit 
dem Volkstrauertag gedenken wir vor allem der 
Menschen, die ihres Lebens durch Gewalt und 
Krieg beraubt wurden. Und leider nimmt das In-
teresse an der – ich gebe zu – etwas antiquier-
ten Veranstaltung von Jahr zu Jahr ab. Dabei 
sollte dieser Tag ganz besonders dazu genutzt 
werden, für den Frieden im eigenen Land zu 
danken und sich bewusst zu werden, dass es 
eben nicht selbstverständlich ist, dass wir in 
Wohlstand, Freiheit und Frieden leben können. 
Ich darf Sie daher einladen, an der Gedenkver-
anstaltung (Sonntag 19.11.2023, 8:30 Uhr, St. 
Ulrichskirche) in Röttenbach teilzunehmen. In 
Mühlstetten muss sie nochmals wegen der Bau-
stelle ausfallen. Werden wir uns bewusst, wie 
privilegiert wir hier leben dürfen - im inneren 
und äußeren Frieden. Und versuchen wir viel-
leicht ganz besonders auch mit unseren Mit-
menschen diesen Frieden zu teilen und ganz 
bewusst zu genießen.

Ihr Thomas Schneider

Forts. S. 5

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.
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Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser
Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // peter.strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Geschäftsführung KaDe GmbH,
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // michaela.padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Hauptamt, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Öffentliche Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt, Förderwesen
Ronja Schmidt // ronja.schmidt@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Kämmerei
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse, Kasse Zweckverband, Versicherungswesen, 
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Markus Feuerstein // markus.feuerstein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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Rat in Rentenfragen 
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-
schaft“ kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, 
nimmt Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-
träger den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 13.11.2023, Ralf Krawatzek, Ren-
tenberatung, Tel. 0152 / 57635229

Fundsachen: 
Schlüsselbund
Handy
Herrenfahrrad

Eheschließung: 
23.09.2023 Martina Abrantes de Almeida und Alfons Ru-
cker

Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraus-
sichtlich am Montag 13.11.2023 um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.12.2023. Redaktionsschluss ist der 15.11.2023

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 07.11.2023, Dienstag 21.11.2023

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: 
Mittwoch 29.11.2023
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Donnerstag 02.11.2023, Donnerstag 
30.11.2023

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer steht bis 
21.11.2023 zur Verfügung.

Das Land am Brombach
Lange war das Buch vergriffen. 
Jetzt haben wir eine neue Auflage 
herausgegeben. 236 S., gebd. m. zahlr. 
Fotos von den alten Mühlen u.v.m.
ISBN 978-3-924270-37-7; € 29,80
Jetzt im Dorfladen erhältlich! 
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Die Titelstory

Umweltschutz und Biodiversität nehmen einen großen 
Rahmen in unserer Gemeinde ein. Neben privaten Ini-
tiativen haben sich Gemeinderat, Verwaltung und Bauhof 
vor allem dem Thema „Insektenschutz“ bei der Grünpfle-
ge gewidmet. Aber letztendlich können viele Dinge nur 
dann verändert werden, wenn die Bevölkerung mitzieht 
und sich einbinden lässt. Ein Thema das uns auf den Nä-
geln brennt sind, die vielen achtlos weggeworfenen Ziga-
rettenkippen. 

Der Ausschuss Umwelt, Natur und Naherholung hat 
sich daher in seiner letzten Sitzung Gedanken gemacht, 
wie wir diese harmlos aussehenden Umweltschädiger in 
den Griff bekommen können. 

Natürlich könnten drakonische Strafen für das Weg-
werfen verhängt werden, aber das ist der falsche Weg. 
Es gilt aufzuklären und ein Bewusstsein zu schaffen 
für die Schäden, die eine weggeworfene Kippe anrichtet. 
Raucher sollen nicht diskriminiert werden – ob jemand 

Gift für die Menschen und Gift für die Umwelt!

Kleine Ursachen, große Wirkung – 
Zigarettenstummel in der Umwelt

raucht oder nicht, darf und muss jeder für sich selbst ent-
scheiden. Jedoch gehen von achtlos weggeworfenen Zi-
garettenstummeln Gefahren für Mensch und Natur aus, 
die den wenigsten bekannt sind. 

Wussten Sie zum Beispiel, dass die Filter aus Plastik 
bestehen und diese zusammen mit den Nikotinresten in 
den Zigarettenstummeln die Umwelt belasten? In einer 
Umfrage des Verbraucherzentrale Bundesverbandes 2018 
gab jede fünfte Person an, zu glauben, dass Zigarettenkip-
pen die Umwelt nicht belasten, da sie sich auf natürliche 
Weise im Wasser und in der Natur zersetzten – aber das 
stimmt leider überhaupt nicht!

Das achtlose Wegschnippen einer Zigarettenkippe ist 
immer noch weit verbreitet. Ob Berggipfel, Rastplatz oder 
Badestrand, überall finden sich Kippen. Dabei sind Ziga-
rettenstummel weltweit ein riesiges Sondermüllproblem. 
Laut WHO (Weltgesundheitsorganisation) werden welt-
weit rund 5,6 Billionen Zigaretten pro Jahr geraucht. Bis 
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zu zwei Drittel der gerauchten Zigaretten werden auf den 
Boden geschmissen. Pro Jahr verschmutzen demnach 
zwischen 340.000 und 680.000 Tonnen Kippen unseren 
Planeten – ein gigantischer Berg von toxischem Sonder-
müll.

Aus was bestehen Zigarettenkippen?
Zigarettenfilter sehen zwar aus wie Watte, tatsächlich be-
stehen sie meistens aus dem Kunststoff Celluloseacetat 
(CA). Obwohl Celluloseacetat aus Cellulose, dem Material 
pflanzlicher Zellwände gewonnen wird, sind Zigaretten-
filter nicht biologisch abbaubar. Es dauert Jahrzehnte, bis 
sie sich zersetzen. Im Salzwasser dauert es noch länger, 
bis zu mehreren hundert Jahren. 

Bis zu 4.000 verschiedene Schadstoffe lassen sich in 
den Zigarettenstummeln aufspüren. Nachweislich sind 
50 Stoffe kanzerogen – also krebserregend. Darunter sind 
Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, Ben-
zol, Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe und 
natürlich Nikotin. Vor allem das Nikotin ist es, was Natur 
und Umwelt schwer belastet. Tabakpflanzen produzieren 
Nikotin und wenden es gezielt gegen ihre Fressfeinde, die 
Tabakschwärmer-Raupen an. Von der Natur abgeguckt 
wurde bis in die 1970er-Jahre Nikotin noch als Insektizid 
eingesetzt, um Schädlinge auf den Feldern zu töten. 

Zigarettenkippen verseuchen das Wasser
Durch den Kontakt mit Regenwasser werden die Giftstof-
fe aus der Zigarettenkippe ausgewaschen. Sie gelangen 
entweder direkt in Oberflächengewässer wie Flüsse und 
Seen oder in den Boden und damit ins Grundwasser. So 
gefährden Kippen sogar unser Trinkwasser. Die Menge 
Wasser, die eine Zigarettenkippe vergiftet, wird je nach 
Quelle zwischen 40 Litern und einem Kubikmeter ange-
geben.

Zigarettenkippen werden auch über Gullys fehlentsorgt 
und fälschlicherweise über die Toilette in die Kanalisa-
tion gespült. In der Kläranlage müssen die Kippen zusätz-
lich herausgefiltert werden. Das gelöste Nikotin kann in 
Kläranlagen mit drei Reinigungsstufen nicht vollständig 
eliminiert werden und landet im Gewässer.

Gift für Wasserorganismen
In US-Studien wurden Fische in Wasser gesetzt, in dem 
Zigarettenkippen eingeweicht waren. Eine Kippe pro Li-
ter genügte, um die Hälfte der Fische zu töten. Gelangen 
Zigarettenkippen in Oberflächengewässer, z.B. in einen 
Teich, können Wasservögel diese auf der Suche nach 
Nahrung leicht mit aufnehmen. Die giftigen Inhaltsstof-
fe verunreinigen das Gewässer und vergiften im Wasser 
lebende Organismen, wie z.B. Bakterien, Krebse, Insekten, 
Muscheln und Fische. Für den Großen Wasserfloh etwa, 
der auch in Deutschland in vielen Seen und Tümpeln lebt, 
ist eine Zigarettenkippe auf acht Liter Wasser tödlich.

Zigarettenfilter findet man im Magen-Darm-Trakt von 
Fischen, Vögeln, Walen und Meeresschildkröten. Das da-
rin enthaltene Nikotin ist deshalb so giftig für höhere Tie-
re, weil es die Reizweiterleitung im vegetativen Nerven-

system verhindert. In den Fischen können sich manche 
Gifte ansammeln und kommen so in die Nahrungskette. 

Gift für Menschen
Zwischen 40 und 60 Milligramm Nikotin können bereits 
ausreichen, um einen Menschen zu töten (eine Zigarette 
enthält etwa 12 Milligramm Nikotin). 

Für Kinder ist die Gefahr besonders hoch: Wenn Ihr 
Kind eine Zigarettenkippe gegessen hat, dann setzen Sie 
sich unverzüglich mit der nächsten Giftnotrufzentrale in 
Verbindung. Nikotin ist nach Medikamenten die häufigs-
te Ursache einer Vergiftung im Kleinkindalter.

Tipps zum richtigen Umgang mit Zigarettenkippen
Zigarettenkippen gehören nicht in die Umwelt und sind 
keinesfalls Bioabfall: Die Entsorgung von Zigaretten-
stummeln auf dem Kompost oder in der Biotonne ist 
völlig falsch. Eine fachgerechte Entsorgung findet aus-
schließlich über den Restmüll und die Verbrennung in 
der Müllverbrennungsanlage statt.

 Im öffentlichen Raum gibt es häufig Müllbehälter mit 
sogenannten Asche-Rohren. Diese sind dafür da, um 
Zigarettenkippen unterwegs entsorgen zu können. Zu 
empfehlen ist das Mitführen von Taschenaschenbechern 
oder kleinen Metalldosen. Darin lassen sich Zigaretten-
stummel unterwegs bis zur Entsorgung aufbewahren.

Benutzen Sie umweltfreundliche Zigarettenfilter: Sie 
bestehen aus reinen Naturfasern wie Flachs, Hanf, Baum-
wolle und Holz. Als Klebstoff dient hier natürliche Stärke. 
Diese Zigarettenfilter verrotten nach rund einem Monat 
und hinterlassen keine Kunststoffreste in der Umwelt. Er-
hältlich sind die abbaubaren Zigarettenfilter bislang aber 
nur lose – für selbst gedrehte Zigaretten. Auch hier gilt, 
bei achtloser Entsorgung können die Giftstoffe weiterhin 
die Umwelt kontaminieren.

Machen Sie unsere Gemeinde etwas sauberer und wer-
fen Sie keine Kippen mehr einfach weg. Jetzt wissen Sie, 
wie giftig Zigarettenkippen für unser Wasser, die Orga-
nismen und die Menschen sind. 

CAFÉ SCHLICK, RÖTTENBACH

Das Café hat am 04.11., 05.11. und am 11.11. 
geschlossen. Am 12.11. wie gewohnt geöffnet.
Alle Kuchen und Torten sind auch zum Mitnehmen!
Ab dem 18.11.- 23.12.,  also jeden Samstag, wird es 
frisch gebackene Feuerspatzen geben. Dazu bieten 
wir verschiedene Heissgetränke an, wie z.B heissen 
Aperol. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das SchlickCafe - Team
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Aus der Sitzung des Gemeinderats im Oktober

Glasfaserausbau in Röttenbach
Florian Frank hat sich mit seiner Regensburger Firma „Fi-
ber Concept“ zur Aufgabe gestellt, Kommunen, Stadtwer-
ke und Infrastrukturbetreiber bei der Planung, der Förde-
rung und dem Ausbau von Kommunikationsnetzen zur 
Seite zu stehen. Mit seinem Team hat er sich auf den Glas-
faserausbau (FTTH) spezialisiert, und so war sein Pro-
jektleiter Alexander Grünberger ein gern gesehener Gast 
im Gemeinderat Röttenbach. Als „Gastgeschenk“ hatte er 
einen NGA-Masterplan im Gepäck, eine Bestandsaufnah-
me für die noch zu erstellende Ausführungsplanung, die 
in enger Abstimmung mit der Gemeinde und ihren Gre-
mien erfolgen soll.
   Der Bund hatte für den Glasfaserausbau bereits 2015 
im Rahmen des „Weiße Flecken“ – Programms auf Basis 
eines Betreibermodells ein Förderprogramm aufgelegt. 
Bis Ende 2021 hat die Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
entsprechenden Anbietern bereits eine große Zahl von 
Anschlüssen bereitgestellt, wobei sie mit dem Einsatz 
der gemeindeeigenen Leerrohre in Vorleistung ging (wir 
berichteten davon), ein „genialer Schachzug“, der in der 
Region große Anerkennung fand. Die Gründe für die Ein-
ladung des Glasfaser-Spezialisten aus Regensburg lagen 
nun darin, dass die Infrastruktur für den Breitbandaus-
bau in Röttenbach noch nicht abgeschlossen ist, und es 
noch zahlreiche Haushalte und Gewerbetreibende gibt, 
die erst noch dafür aufgerüstet werden müssten, um mit 
einem Glasfaseranschluss gigabitfähig zu sein. 
   Nun hat der Bund das Anschluss-Förderprogramm „Gi-
gabit 2.0“ aufgelegt. Dafür muss jetzt der Förderantrag 
gestellt werden, damit im Frühjahr 2024 mit den ent-
sprechenden Ausschreibungen und Vertragsabschlüssen 
gerechnet werden kann. Den Förderbescheid vom Bund 

wird man wohl noch, so Thomas Schneider, im Herbst 
2023 erhalten. Im Jahr darauf soll mit dem Infrastruk-
turausbau begonnen werden, damit in 2025 die Fertig-
stellung und Inbetriebnahme erfolgen kann. Das Ganze 
natürlich je nach dem Ergebnis der Bauausschreibung. 
   Alexander Grünberger (Fiber Concept) legte dem Ge-
meinderat die Ergebnisse eines Markterkundungsver-
fahrens vor, wonach in Röttenbach 304 förderfähige 
Hausadressen identifiziert wurden. Die Versorgung der 
nichtförderfähigen Haushalte müsste auf Kosten der 
Gemeinde geschehen. Auch Leerrohre müssen noch zu-
gekauft werden. Der damit verbundene Kostenaufwand 
beläuft sich für die Gemeinde, so die vorläufige Ausbau-
planung, auf 456.000 Euro, bei einem Gesamtaufwand 
von über 2,736 Millionen Euro für diese Infrastruktur-
baumaßnehme. Der Bund fördert mit 50% (1,368 Mio €), 
und mittels der „Ko-Finanzierung Bayern“ fließen weitere 
912.000 Euro an Geldmitteln. Der Gemeinderat beschloss 
nach ausführlicher Diskussion einstimmig, „einen För-
derantrag Infrastruktur nach dem Förderprogramm ‚Gi-
gabit 2.0‘ mit den genannten Kennzahlen und Meilenstei-
nen zu stellen.“

Neuer Holder für den Bauhof 
Vom Gemeinderat wird die Verwaltung beauftragt, für den 
Bauhof ein neues Trägerfahrzeug der Marke HAKO zum 
Preis von € 236.355,29 zu beschaffen. Zuvor hatte Bau-
hofleiter Markus Feuerstein den Rat ausführlich über die 
Details und die Vorzüge des neuen Fahrzeugs informiert. 
Zweiter Bürgermeister Christian Riedl und Erika Kausch-
ka (beide CSU) stimmten gegen den Beschlussvorschlag, 
da sie die Auswahl zwischen zwei Modellen als nicht aus-
reichend empfanden. Bericht:  Johann Schrenk

Breitbandausbau in Röttenbach: grüne Punkte bedeuten förderfähige, noch auszubauende Hausadressen, rote Punkte 
entsprechend bereits gigabitfähig mit Glasfaser ausgebaute Hausadressen (Grafik: Fiber Concept 2023)
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 Senioren-Beirat 
Röttenbach & Mühlstetten

Neuer Seniorenbeirat in der Gemeinde Röttenbach
In Röttenbach gibt es wieder einen aktiven Seniorenbei-
rat. Den Vorsitz übernehmen im Duo Claudia Zintl und In-
geborg Maier. Dem erweiterten Vorstand gehören Monika 
Botz, Hannelore Otto und Alois Osiander an. Unterstüt-
zungskräfte sind darüber hinauis Klara Stölzl und Karin 
Rudnik-Ploch. Die beiden Vorsitzenden sind „nach außen 
hin“ die Ansprechpartner für Fragen und Belange der Se-
niorenschaft in Röttenbach. Sie sind erreichbar unter Tel. 
2753 (Ingeborg Mauier) und Tel. 685654 (Claudia Zintl). 

Die beiden Vorsitzenden des Seniorenbeirats Claudia Zintl 
(links) und Ingeborg Maier (rechts). 

Von Seiten der Kommune betreut Büchereileiterin 
Agnieszka Lippa die Arbeit mit den Senioren der Gemein-
de Röttenbach. Sie koordiniert schon seit geraumer Zeit 
gtemeinsam mit Claudia Zintl das monatliche „Senioren-
essen“ in der Gaststätte Knäblein (s. Anzeige linke Spal-
te), zu dem man/frau sich in der Bücherei persönlich oder 
telefonisch unter 09172 / 4398977 anmelden kann. 
   Neu im Programm ist ab dem kommenden Monat das 
Veranstaltungsangebot „Gemeinschaftliches Singen“. 
Erster Treff dazu am 24. November im Deutschordens-
haus (s. Einladung nebenan). Gemeinsam wird man hier 
Lieder singen und dabei von der Musikantin Elke Winkler 
aus Oberheckenhofen begleitet. Eine Anmeldung ist da-
für nicht erforderlich. Die Termine erfahren Sie in der Bü-
cherei bzw. im Bürgerbrief. In der Pause werden Gebäck 
und Kaffee angeboten. Bitte vergessen Sie ihre Lesebrille 
nicht. 
   Der Seniorenbeirat bietet darüber hinaus Untertsützung 
beim Einkaufen, beim Arztbesuch, bei der Fahrt zum 
Seniorenessen oder beim Gang zum Friedhof an. Auch 
möchte man der Einsamkeit und ihren Folgen durch 
Besuche, die für die Kommunikation oder auch nur für 
das seelische Gleichgewicht dienlich sein könnten, vor-
beugen helfen. Als mögliche Treffpunkte kommen dafür 
natürlich das persönliche Zuhause ebenso in Frage wie 
ein Spaziergang oder das Café im Dorfladen. Auch zu den 
runden Geburtstagen ab 80 besuchen Mitglieder des Se-
niorenbeirats – ab dem 1. Januar 2024 – die „Geburtstags-
kinder“ zu Hause. Zu diesem neuen Service gehört auch 
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Am 18.10.2023 durften Martha Lindner, geb. Glöckner und 
Fritz Lindner das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern. Seit 60 Jahren meistern die beiden alle Höhen und 
Tiefen, die das Leben für sie bereithält, gemeinsam. 
   Kennengelernt hat das Jubelpaar sich in Fürth bei Mar-
tha Lindners Tante. Kurz darauf waren sie ein Paar und 
haben sich 1963 in Fürth in der Martinskirche das Ja-
Wort gegeben. Im Jahr darauf haben sie die erste gemein-
same kleine Wohnung in Fürth bezogen, und 1965 kam 
bereits Tochter Sylvia zur Welt und machte das Glück der 
beiden komplett.
   Der gelernte Bäcker Fritz Lindner übernahm 1967 eine 
Hausmeisterei einer Schule in Fürth, und die Einzel-
handelskauffrau Martha Lindner übernahm 1970 einen 
Nürnberger Tante-Emma-Laden, in dem sie hauptsäch-
lich offene Milch, frisches Gemüse und Käse verkaufte. 
1979 wechselte sie als Kassiererin zur Dresdner Bank, und 
1988 zog die kleine Familie nach Tuchenbach ins eigene 
Haus, was das Jubelpaar zusammen mit ihrer Tochter 
und ihrem Schwiegersohn baute und bewohnte. 
   Die Leidenschaft für Pferde verschlug die gesamte Fa-
milie schließlich nach Röttenbach. Als ambitionierte Tur-
nierreiterin machte sich ihre Enkelin in der Reitschule 
Heike Lauger in Mauk einen Namen, weshalb die Familie 
2004 nach Röttenbach umzog. 
   Das gemeinsame Hobby Wandern, was das Jubelpaar 
viele Jahre lang leidenschaftlich gern ausübte, können 
sie nun leider aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
ausüben. Doch das Kegeln bereitet ihnen gemeinsam 
noch viel Freude. 
   Ihren Ehrentag feierten die Jubilare im Kreise der Fami-
lie. Auch der erste Bürgermeister Thomas Schneider gra-
tulierte ihnen zu diesem Fest und überbrachte die besten 
Glück- und Segenswünsche.

das Vermittlungsangebot für Angehörige, die ihre Eltern 
im Seniorenheim besuchen wollen („Besuch aus der hei-
mat“). Und zuguterletzt möchte das Team um den Senio-
renbeirat Röttenbach ab dem kommenden Jahr auch eine 
„Bürgersprechstunde“ einrichten. Die Details dazu erfah-
ren Sie rechtzeitig im Bürgerbrief, der in diesem Kontext 
eine neue verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen 
wird. Bericht und Foto:  Johann Schrenk

In nicht einmal 4 Wochen 
steht das Christkind vor 
der Tür. Wie auch im ver-
gangenen Jahr ist die Ge-
meinde auch dieses Jahr 
wieder auf der Suche nach 
passenden Christbäumen. 

Dieses Jahr werden zwei 
Bäume benötigt. Deshalb 
brauchen wir Ihre Hilfe. 
Die Fichte oder Tanne soll-
te zwischen acht und zehn 
Meter hoch sein. Sie haben genau so einen Baum in Ih-
rem Wald oder Garten stehen? Dann melden Sie sich bitte 
bei der Gemeinde Röttenbach oder direkt bei Lothar Stölzl 
(09172 6843457). 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Sibylle Merlein feierte am 9. Oktober ihren 85. Geburts-
tag. Die Jubilarin kam 1938 in Ratibor, Oberschlesien zur 
Welt und siedelte zusammen mit ihrer Familie im Okto-
ber 1957 über Stettin nach Deutschland aus. Ausgehend 
vom Grenzdurchgangslager für heimatvertriebene Deut-
sche in Friedland musste sie zusammen mit ihren Eltern 
und 7 Geschwistern mehrere Städte durchlaufen, ehe sie 
in Schwabach landete. 1959 begann die Familie ihr Haus 
in Schwabach zu bauen und Frau Merlein absolvierte ihre 
Ausbildung zur Konditoreifachverkäuferin im Café Zip-
pe in Schwabach. Durch eine Anzeige im Willibaldsbo-
ten lernte sie ihren Ehemann Max kennen, den sie 1967 
heiratete und zog zu ihm nach Röttenbach. 1969 kam der 

gemeinsame Sohn Bernhard zur Welt. Die Jubilarin führ-
te sehr erfolgreich ihre eigene Röttenbacher „Bäckerei 
Merlein“ bis zum Jahre 1994. Danach verschwand diese 
Bäckerei leider aus dem Dorfbild unserer Gemeinde. Zum 
85. Geburtstag gratulierten die Familie und Bekannte und 
auch Bürgermeister Thomas Schneider, der im Namen 
der Gemeinde die besten Glück- und Segenswünsche 
überbrachte.

85. Geburtstag

Christbäume gesucht Diamantene Hochzeit
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Neuer Standort für Elektronik-Unternehmen  in Röttenbach

„Alles rund um Elektro“ – so umschreibt Geschäftsfüh-
rer Michael Wiedemann mit knappen Worten das Portfo-
lio seines 2021 gegründeten Unternehmens Wiedemann 
Elektrotechnik GmbH, das im Oktober 2023 den neuen 
Standort in Röttenbach, Zeppelinstraße 21, eröffnete. 
Dazu hatte Michael Wiedemann auch zahlreiche seiner 
Kunden eingeladen, die im Industrie- und Wohnungs-
bau tätig sind, im Verteiler- und Trafostationsbau, rund 
um PV-Anlagen oder beim Betrieb von Einbruchs- und 
Brandmeldeanlagen.
   Zu seinen Großkunden zählt die Firma Lämmermann 
Systeme GmbH & Co. KG in Schwabach oder das Unter-
nehmen ASAMBEAUTY in Unterföhring, um nur zwei 
zu nennen. Felix Lehnhoff von der Unternehmerfabrik 
Landkreis Roth GmbH schätzt Michael Wiedemann im 
Gespräch mit unserer Zeitung als „interessanten, fleißi-
gen und innovativen Unternehmer“, der ständig an der 
Weiterentwicklung seines Betriebs arbeitet und im kom-
menden Jahr bereits ausbilden möchte. Der hier auf den 
Schild gehobene Jungunternehmer schwört seinerseits 
auf sein Team, das er für eine „Super-Truppe“ hält. 
   In seiner Begrüßung hob Landrat Ben Schwarz hervor, 
dass Michael Wiedemann eine Bereicherung für den 
Landkreis bedeutet, der sich damit rühmt, deutschland-
weit die meisten unternehmergeführten Betriebe vorwei-
sen zu können. Darüber hinaus können Landkreis und 
Gemeinde stolz darauf sein, dass hier ein weiterer Mit-
telstandsbetrieb zur regionalen Wertschöpfung beiträgt. 
Wenn dafür Fläche verbraucht wird, was heute nicht un-
kritisch gesehen wird, so muss man betonen, so Landrat 
Schwarz weiter, dass auf diesem Areal im Gewerbegebiet 
Fünfteilholz II Arbeitsplätze vor Ort geschaffen werden, 
die keine langen Arbeitswege benötigen und damit ein 
vergleichsweise geringes zusätzliches Verkehrsaufkom-
men bewirken. 
   Michael Wiedemann ließ wissen, dass er hier in Rötten-
bach eine neue Lagerhalle mit 600 Quadratmetern Grund-
fläche und mehrere Büros und Sozialräume habe errich-
ten lassen (insgesamt 145 qm). Er dankte den beteiligten 
Handwerksbetrieben ebenso wie den Firmen, die für die 
Bodenbeläge, die Heizungs- und Klimaanlagen oder den 
Außenbereich gestalterisch tätig waren. Auch seine Mit-
arbeiter und etliche Ex-Mitarbeiter hätten den Bau tat-
kräftig mit unterstützt. Namentlich bedankte er sich bei 
der Fa. Wolf-Systembau, die die Halle errichtet hat. 
   Auf diesen Punkt legte auch Bürgermeister Thomas 
Schneider großen Wert. In seiner Begrüßungsrede beton-
te er die besondere Qualität des Hallenneubaus, auf die 
Michael Wiedemann in jeder Hinsicht geachtet habe. Er 
beglückwünschte den Firmeninhaber zum neuen Stab-
dort und zugleich auch die Gemeinde, die künftig über die 
Gewerbesteuer 10% von dessen Gewinn auf ihr Haben-
konto verbuchen könne. Er wünschte in diesem Zusam-
menhang immer genügend Aufträge, entsprechend aus-
reichend und gut qualifizierte Mitarbeiter – und zum um 

Mitternacht bevorstehenden 30. Geburtstag alles herzlich 
Gute. Seinen Gästen bot die Familie Wiedemann „was or-
denliches auf die Ohren“ – serviert von den Rothsee-Mu-
sikanten – und Schmackhaftes aus dem Pizza-Bus des 
Gasthauses Heustadl in Bergen. Für gutes Bier sorgte die 
Stadtbrauerei aus Spalt.

Michael Wiedemann im Gespräch mit dem 
Röttenbacher Bürgerbrief: 

RBB: Worin besteht Ihr Leistungsumfang?
Unser Hauptaugenmerk richtet sich auf die Installa-
tion von Industrieanlagen und daneben auch auf die 
Verkabelung von Einfamilienhäusern hinsichtlich 
der Elektroinstallation. Weitere Schwerpunkte sind 
PV-Anlagen, Speichersysteme, Wandladestationen 
(Wallbox), Einbruch- und Brandmeldeanlagen, Ver-
teilerbau, IT-Verkabelung, Trafostationen, Sat-Ver-
kabelung, Videoüberwachungen, SPS-Program-
mierung, Smart Home und last but not least die 
Automatisierung von Industrieanlagen 

RBB: Welche Pläne haben Sie zur Berufsausbildung?
Vom kommenden Jahr an bilden wir in unserem 
neuen Standort Röttenbach auch aus.

RBB: Worin besteht Ihre besondere Unternehmens-
philosophie?
Unser Beruf ist für uns wie ein Hobby. Wir lieben, 
was wir tun und wollen auch mit unserem neuen 
Firmengebäude und den Büros ein schönes Arbeits-
umfeld für unsere Mitarbeiter bereitstellen. So wol-
len wir z.B. mit unserem Dini-Beach einen speziellen 
Coworking-Place zum Programmieren oder einfach 
für einen gemütlichen Feierabend bieten, um so Mit-
arbeiter zu halten und auch als Firma einen ‚Platz 
für Gemeinsamkeit‘ zu schaffen.

RBB: Wir danken Ihnen für das Gespräch.

Bericht und Foto: Johann Schrenk
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Die Hundsgrübbl 
aus Hilpoltstein mit Geschichten  
vom Baulabeck aus Spalt  
12,– € im Vorverkauf 
bei der Gemeinde 
Röttenbach oder 
14,- € an der Abendkasse  

BEGINN:  19:30 Uhr
EINLASS: 19:00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT 
Aula der Grundschule  
Röttenbach-Mühlstetten, 
Frankenstraße 6

 

21.RÖTTENBACHER
MUNDART-TAGE

Samstag, 4. November 2023, 19.30 Uhr

 Bilder vom Kartoffelmarkt 2023  Vorschau Mundarttage  Röttenbach

Hundsgrübbl & Baulabeck
Fränkische Volksmusik aus Hilpoltstein & 
Nachtwächtergeschichten aus Spalt

Die Hundsgrübbl stehen für handgemachte, unverfälsch-
te und vor allem mit Freude vorgetragene Musik. Lustige 
und zünftige fränkische Lieder stehen im Vordergrund 
– ihr Repertoire reicht von Blasmusikstücken, Oberkrai-
nern bis Schlager.
Baulabeck erzählt unterhaltsame Geschichten und 
Geschichtliches aus Spalt. Auch mythische Geschichten 
von Druden bekommt der Zuhörer geboten. Alles in schö-
ner Spalter Mundart.

Fotos: Johann Schrenk (Okt. 2023)

Erntedank war die Intension des Gottesdienstes am ers-
ten Oktobersonntag in Röttenbach. Dazu hatte das Leh-
rerehepaar im Altarraum der Marienkirche viele Früchte 
zu einem regelrechten Kunstwerk gestaltet, das viel Be-
wunderung erfuhr. Auch Pfarrvikar Kilian Schmidt, Toni 
Schmidpeter und Landrat Ben Schwarz freuten sich über 
das prächtige Werk, das, wie Schmidt betonte, eindrucks-
voll auf die Großartigkeit des Schöpfers verweisen will.
Text und Foto: Alois Osiander

 Erntedank
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Veranstaltungen 
im Oktober/November 2023 

Samstag 4. November
21. Mundarttage (S.11)
„Die Hundsgrübbl“, 19.30 h 
Beginn (19 h Einlass), Aula 
der Grundschule, Rötten-
bach, Frankenstraße 6, 
Vorverkauf Gemeinde Ein-
tritt € 12,00, an der Abend-
kasse € 14,00

Sonntag 5. November
Schützengesellschaft
Tag der offenen Tür
ab 13 h im Schützenheim
unter der Turnhalle
Frankenstraße 4

Mittwoch 15. November
Senioren-Beirat
Gemeinsames Mittag-
essen, 12 h im Gasthaus 
Knäblein, Anmeldg. bis 13. 
Okt. Tel. 439 89 77  (S. 8)

Donnerstag 16. November
Gemeinde Röttenbach
Thermografie-Streifzug 
durch Röttenbach; 19 Uhr 
Treffpunkt im Rathaus-
saal (vgl. S. 14)

Donnerstag 16. November
Kath. Frauenbund
Vortrag „Superfrüchtchen 
aus der Hülse“, (vgl. S. 24)
19 h  Deutschordenshaus 
Röttenbach
Anmeldung bis 13.11. 
bei Resi Seibold 
Tel. 09172/66304

Samstag 18. November  
Musikverein
Herbstkonzert in der 
Turnhalle in Röttenbach, 
Einlass 18.30 h, Beginn 
19 Uhr (vgl. S. 13)

Sonntag 19. November

Volkstrauertag, Gedenk-
veranstaltung (vgl. S. 2) 
8.30 h, St. Ulrichskirche

Freitag 24. November (S.8)
Seniorenbeirat
Gemeinsames Singen
15-17 h, Deutschordens-
haus, Röttenbach

Samstag 2. Dezember (S.4)
TSV Röttenbach
Weihnachtsmarkt
15-20 h, Rathausplatz
Röttenbach

Mittwoch 8. Dezember 
Reservisten- und 
Soldatenkameradschaft
Jahreshauptversammlg.
19 h Jahresessen im Gast-
haus Knäblein; 20 h JHV 
(vgl. S. 23)

Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30 bis 9.30 h 
Osteoporose, 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Nordic Walking
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: 
Steffi Eberler (E-Mail: stef-
fi.eberler@arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG 
18 bis 20 h 
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters-
gruppen, Schützenheim. 
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus

Infos: Günther Penzen-
stadler 
(Tel. 0175/5913587)

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach 
15 bis 16.30 h 
Geräteturnen, 
große Schulturnhalle
Infos: Christine Haydn 
(Tel. 09172/7121)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)

Karate
20.30 bis 23 h, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann@t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2021, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck – 

Bernd Händel bei den 
19. Mundarttagen 2019; 
Foto J. Schrenk
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für die Vormittagsgrup-
pe (Tel: 0151/19314272), 
Melanie Schmid – für die 
Nachmittagsgruppe 
(Tel: 0151/46339927) 

TSV Röttenbach 
16 bis 17.30 h, 
Kinderturnen ab 4 Jahre, 
o. Eltern, große Schulturn-
halle; Infos: Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

Ski-Club Röttenbach 
18.30 bis 19 h, Ski-Gym-
nastik, kl. Schulturnhalle

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Yvonne Balazs
(Tel. 09172/6667445)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h (nicht in den 
Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 21.30 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Andreas Gleissner 
(Tel. 0176/43205726)
es gibt noch weitere 
Termine für das Training

FREITAG

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate
17.15 bis 18.15 h
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle
Infos: Bernd Amann: 
b.amann@t-online.de, 
bietet auch Kurse für Ju-
gendliche/Erwachsene an

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kl. Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch (Tel. 0157/82118371)

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  
Bogentraining Erwachse-
ne im Schützenheim und 
Jugendliche in der 
großen Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

KONZERT
Herbst

18. NOVEMBER
Turnhalle Röttenbach

Einlass: 18.15 Uhr (Eintritt frei)
Beginn: 19.00 Uhr
Für Essen und Getränke ist reichlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

IMPRESSUM 
Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk, 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.de. 
Zuschriften und Anzeigen an: 
schrenk@buchfranken.de
Redaktion und Seitengestaltung: 
Schrenk-Verlag, Röttenbach 
Design und Covergestaltung: 
Jäger brand & sales GmbH, 92361 Röckersbühl
Herstellung: Druckerei Rudolf Fuchs, 91174 Spalt

BÜRGERBRIEF-BILDER-RÄTSEL

Was wird hier an 
Bürgermeister Schneider übergeben?

A: Proben der neuen Kartoffelsorte „Röbax“
B: Reste vom abgebrochenen „Richterhaus“

C: Scherbenfragmente vom Atzenaich

Wer aus dem Landkreis diese Frage in 
einer Mail an schrenk@buchfranken.de

 bis zum 15. November beantworten kann 
(oder Tel. 09172/684062 mit AB) und als 

Sieger/in ausgelost wird, dem/der schicken 
wir ein schönes Buch aus Franken. 

Bitte geben Sie Ihre Adresse und Tel.-Nr. an. 

Das Oktober-Bilderrätsel zeigte in einem 
Luftbild den Ortsteil Oberbreitenlohe

Gewinner ist Andrea Ehard 
aus Unterbreitenlohe.
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Aus dem Landkreis Thermografiestreifzug

Vereinssprechstunde
Die Vereinssprechstunde richtet sich 
an Verantwortliche der Vereine im 
Landkreis Roth. 
   Die Anforderungen an Vorstände 
und Verantwortliche von Vereinen 
sind in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen. Es gibt Fragestellungen, 
die Sie vielleicht gerne mit einem 
Vereinsfachmann besprechen würden.
Termin: Samstag, 20. Januar 2024
Ort: Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 91154 Roth	
Teilnehmer: max. 9 Vereine

„für einander“ bietet Ihnen diese Möglichkeit. Sie als Ver-
antwortliche/r in Ihrem Verein und maximal zwei weite-
re Vereinsmitglieder können sich in einem 30-minütigen 
Einzelgespräch mit dem Vereinsberater Herrn Karl Bosch 
zu aktuellen Fragestellungen rund um Ihren Verein aus-
tauschen. 

Was müssen Sie tun, um dieses Angebot wahrnehmen 
zu können:
•	 Sie melden Ihr Interesse – am besten per E-Mail – bei 

uns an und nennen uns Ihren Wunschtermin und 
mindestens zwei weitere Alternativtermine

•	 „für einander“ übernimmt die Planung der Termine
•	 Sobald Sie von uns eine Terminbestätigung bekom-

men haben, senden Sie Ihre Themen/Fragestellun-
gen per Mail an uns

•	 Wir leiten Ihre Fragen an Herrn Bosch weiter
•	 Herr Bosch wird Ihre Fragen im Vorfeld bearbeiten 

und dann zum vereinbarten Termin mit Ihnen be-
sprechen

Referent: Karl Bosch, Der Vereinsberater. Spezialist für 
alle Fragen rund um das Vereinsleben 
https://www.der-vereinsberater.info/

Terminmöglichkeiten am 20.01.2024:
10.00 – 10.30 Uhr	 10.45 – 11.15 Uhr
11.30 – 12.00 Uhr	 13.00 – 13.30 Uhr
13.45 – 14.15 Uhr	 14.30 – 15.00 Uhr
15.30 – 16.00 Uhr	 16.15 – 16.45 Uhr
17.00 – 17.30 Uhr	
Bitte mind. 3 Terminmöglichkeiten angeben. 
Teilnahmegebühr:	 kostenfrei. 
Veranstalter: 		  „für einander“ 
Kontaktstelle:		  Bürger-Engagement
			   Landkreis  Roth 
Anmeldeschluss:	 20. Dezember 2023
Anmeldung bei:		 „für einander“, Kontaktstelle 
			   Bürger-Engagement			 
			   Tel. 09171/81-1125
E-Mail: 			  fuereinander@LRAroth.de

Wie viele Farben hat Ihr Haus?
Bunter Thermografie-Streifzug und Thermografie-Aktion 
in Röttenbach

•	 Wo geht Wärme am Gebäude verloren? 
•	 Weist das Gebäude Wärme- bzw. Kältebrücken auf 

oder sind die Fenster undicht? 
•	 Was können uns die bunten Bilder der Wärmebild-

kamera sagen? 
•	 Ist Thermografie eine Hilfe bei der Sanierungspla-

nung? 

Diesen Fragen wird am 16. November 2023 um 19:00 Uhr 
bei einem „bunten“ Streifzug zum Thema Thermografie 
durch Röttenbach auf den Grund gegangen. Organisiert 
wird dieser gemeinsam von der Gemeinde Röttenbach, 
der ENA-Roth und den Klimaschutzbeauftragten des 
Landkreises Roth.

Thermografie-Streifzug
Lernen Sie nach einer kleinen Einführung die Möglich-
keiten der Gebäudethermografie kennen und erleben Sie 
einen „bunten“ Streifzug durch Röttenbach. Mit Hilfe einer 
Wärmebildkamera werden Wärme- bzw. Kältebrücken 
und Undichtheiten an drei verschiedenen ausgewählten 
Gebäuden aufgespürt, die Sie anschließend mit den Ex-
perten diskutieren können. 
•	 Treffpunkt ist am 16. November 2023 um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses. 
•	 Die Teilnahme am Thermografie-Streifzug ist kos-

tenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Thermografie-Aktion Anfang 2024
Ende Januar bzw. Anfang Februar 2024 bietet die Ge-
meinde Röttenbach mit der ENA-Roth außerdem eine 
kostengünstige Thermografie-Aktion an. 

Im Rahmen dieser Aktion können sich alle Röttenbacher 
Bürgerinnen und Bürger zu einer thermografischen Ana-
lyse ihrer Gebäude im Gemeindegebiet anmelden. Das 
Gebäude wird hierbei von einem erfahrenen Thermogra-
fen der ENA-Roth von außen thermografiert. Energeti-
sche Schwachstellen können so aufgedeckt und Hinwei-
se dazu gegeben werden. 

Die Teilnehmer können sich im Anschluss an die Akti-
on, im Rahmen der Bürgerberatungen in der ENA-Roth, 
persönlich und kostenfrei die Ergebnisse ihres Gebäudes 
erläutern lassen. Gezielte Handlungsempfehlungen (z.B. 
Sanierungsmöglichkeiten) können Sie dabei gemeinsam 
mit den Experten der ENA diskutieren und herausarbei-
ten. Die Kosten für diese thermografische Untersuchung 
betragen 190 € pro Gebäude. Die ersten 50 Anmeldungen 
erhalten einen Zuschuss von 100 € von der Gemeinde Röt-
tenbach.
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N-Ergie: Kosten sparen durch richtiges Heizen

Tipps der N-ERGIE 
zum Beginn der kalten Jahreszeit

Ein verantwortungsvoller Umgang mit unseren Ressour-
cen dient nicht nur dem Umwelt- und Klimaschutz, son-
dern auch dem Geldbeutel. Dabei können bereits kleine 
Veränderungen Großes bewirken. 

Was gilt es beim Thema Heizen und Lüften zu beachten? 
Die N-ERGIE gibt Tipps zum Start in die kühlere Herbst- 
und Winterzeit.

•	 Vor der Heizperiode die Heizkörper entlüften.

•	 Hydraulischen Abgleich durchführen lassen: Dieser 
sorgt dafür, dass durch alle Heizkörper die richtige 
Menge Heizungswasser fließen kann. Mit dem hy-
draulischen Abgleich kann man bis zu 15 % Energie 
sparen.

•	 Thermostatventil einbauen: Mit einem Thermostat-
ventil spart man zwischen vier und acht Prozent an 
Heizenergie. Das Thermostatventil misst die Um-
gebungstemperatur und regelt daraufhin automa-
tisch die Durchflussmenge im Heizkörper. Dadurch 
bleibt die Raumtemperatur durchgehend auf dem 
gewünschten Wert. Moderne, elektrisch geregelte 
Thermostatventile mit einer Art eingebautem intelli-
genten System nehmen sogar ein geöffnetes Fenster 
wahr und reduzieren die Temperatur daraufhin auto-
matisch.

•	 Mit Bedacht heizen: Jedes Grad weniger Raumtempe-
ratur spart sechs Prozent Energie. Je nach Raumnut-

zung sollte die Raumtemperatur angepasst werden. 
In wenig genutzten Räumen oder Schlafzimmern 
kann die Temperatur (mit ca. 16-18° C) kühler sein. 
Bitte achten Sie darauf, dass die Türen zu diesen Räu-
men in der kühleren Jahreszeit geschlossen bleiben.

•	 Umwälzpumpe der Heizung erneuern – die ist ein 
echter Stromfresser, der vielen nicht bewusst ist. Hei-
zungspumpen sind häufig schon sehr alt. Solange 
man keine Hocheffizienzpumpe besitzt, sollte man 
über einen Austausch nachdenken. Gut zu wissen: 
Die N-ERGIE fördert den Austausch von Heizungs-
pumpen und den Hydraulischen Abgleich über ihr 
CO2 Minderungsprogramm. 

•	 Richtiges Lüften sorgt nicht nur für ein gutes Raum-
klima, sondern spart auch Energiekosten. Die Emp-
fehlung: Richtig stoßlüften ist deutlich effizienter als 
die Fenster dauernd gekippt stehen zu lassen. Im 
Winter sollten Türen und Fenster mindestens 5 Mi-
nuten, im Sommer ruhig 25 Minuten lang richtig auf-
gerissen und dann wieder geschlossen werden.

Neben dem Heizen kann in vielen weiteren Bereichen der 
Energieverbrauch auf einfache Weise gesenkt werden, 
beispielsweise in der Küche, beim Arbeiten im Büro oder 
im Garten. 

Unter www.n-ergie.de/privatkunden/beratung/energie- 
schonen/ finden Sie viele weitere Tipps, wie sie gleichzei-
tig etwas für die Umwelt und ihren Geldbeutel tun kön-
nen.

Für die thermografische Untersuchung Ihres Eigen-
heims können Sie sich bereits jetzt anmelden bei:

Kathleen Paul
Gemeinde Röttenbach
Tel.: 09172 / 6910-16
kathleen.paul@roettenbach.de

Anmeldeschluss ist der 12. Januar 2024.
Die Durchführung der Aktion ist anschließend Ende Ja-
nuar und Februar 2024 geplant. Da die Thermografie wit-
terungsabhängig ist, werden die einzelnen Thermografie-
Termine kurzfristig  den Teilnehmern mitgeteilt.
   
Nutzen Sie die Gelegenheit, die Ihnen die Gemeinde Röt-
tenbach bietet, um den Energieverlusten Ihres Hauses auf 
die Spur zu kommen! 

Thermografiestreifzug (Forts.)

Die Wärmebildkamera deckt auf wie „bunt“ Ihr Haus 
wirklich ist und wo sich Wärme-/Kältebrücken befinden
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Sehr geehrte Grundstückseigentü-
mer*innen,
das vom Wasser- und Abwasser-
zweckverband Rezattal beauftragte 
Fachbüro Dr. Schulte | Röder Kom-
munalberatung aus Veitshöchheim 
führt voraussichtlich ab November 2023 in den Ortstei-
len Röttenbach, Mühlstetten, Niedermauk und Stirn (Ge-
meinde Pleinfeld) Vermessungen bzw. Aktualisierungen 
der vorhandenen Geschossflächen durch. 
   Die Vermessungen sind erforderlich, um die Grundla-
gen für die abschließende Kalkulation und Endabrech-
nung des Verbesserungsbeitrages für die öffentliche Ent-
wässerungseinrichtung zu ermitteln. Für diesen haben 
die Grundstückseigentümer*innen bereits die grob kal-
kulierten Vorauszahlungen anhand von 2 Raten in den 
Jahren 2017 und 2018 entrichtet. Nach Fertigstellung der 
Maßnahme und den nun tatsächlich vorliegenden Kos-
ten, kann zur Entstehung der letztendlichen Beitrags-
schuld anhand einer Endabrechnung die Vorausleistung 
der tatsächlichen Beitragshöhe gegenübergestellt und 
verrechnet werden.
   Für diese so genannten Globalberechnungen müssen 
von allen angeschlossenen und anschließbaren Grund-
stücken die tatsächlichen Geschossflächen ermittelt 
werden. Darunter fallen auch Flächen, die nicht bauge-
nehmigungspflichtig sind und für die deswegen beim 
Zweckverband keine Unterlagen vorliegen. 
   Da die letzten Bestandserfassungen vom Fachbüro be-
reits im Jahr 2016 durchgeführt wurden, müssen nun 
lediglich die seitdem beitragsrelevanten Veränderungen 
erfasst werden.
Zum Zweck einer nachvollziehbaren und gerechten Be-
rechnung werden die genauen Maße benötigt. Für diese 
Vermessungsarbeiten und Bestandserfassungen fallen 
für die Grundstückseigentümer*innen keinerlei Kosten 
an. 
   Als Grundlage zur Endabrechnung gelten die zu den Vo-
rauszahlungen erfassten Grundstücks- und Geschossflä-
chen, welche Sie in einem Aufmaßblatt 2017 zusammen-
gefasst erhalten haben. 
Falls Änderungen ihrer Grundstücks- oder Geschossflä-
chen im Zuge der Vermessung festgestellt werden, erhal-
ten Sie im Anschluss ein aktualisiertes Aufmaßblatt.
   Den von Änderungen betroffenen Grundstückseigentü-
mer*innen wird anschließend nochmals Gelegenheit zur
Einzelaufklärung mittels telefonischer Anhörtermine 
gegeben; bei Unklarheiten können erforderlichenfalls er-
neute Nachmessungen durchgeführt werden.
   Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in den meis-
ten Fällen die betreffenden Wohngebäude von außen 
vermessen werden; hierzu muss in der Regel nur das 
Grundstück betreten werden. Nur wenn maßgebliche Da-
ten, beispielsweise über die Fläche des Kellers oder den 
Ausbauzustand des Dachgeschosses nicht hinreichend 

Zweckverband Wasser Abwasser

Freiwilliges Soziales Jahr

genau von außen ermittelt werden können, ist auch ein 
Betreten dieser Gebäude erforderlich. Bei Nebengebäuden 
ist ein Betreten meistens erforderlich, um eventuell vor-
handene Anschlüsse an die Entwässerungseinrichtung 
ermitteln zu können. 
   Die Rechtsgrundlage, wonach der Verband – bzw. im 
Auftrag handelnde Vertreter – Grundstücke betreten und 
Geschossflächen bei Gebäuden vermessen dürfen, ergibt 
sich aus Art. 5 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) i.V. 
mit §§ 99 ff. der Abgabenordnung.
   Bitte gestatten Sie den Vermessern Zutritt zum Grund-
stück und zu den Gebäuden, erteilen Sie die erforderli-
chen Auskünfte und lassen Sie die Vermessungen zügig 
durchführen. Die Mitarbeiter des Fachbüros sind mit Voll-
machten des Zweckverbandes ausgestattet und informie-
ren Sie im Rahmen der Vermessungsarbeiten gerne auch 
persönlich. 
Röttenbach, im November 2023

Wasser- und Abwasserzweckverband Rezattal 

          
Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung       
vom 05. Juli 2023 nach der Trinkwasser-Verordnung (TrinkwV) 
(Die gesamten Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchung können auf der Homepage 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Rezattal eingesehen werden.) 
 
Parameter     Ergebnis    Grenzwerte  
  
Arsen      0,006 mg/l    0,010 mg/l 
 
Blei              <0,003 mg/l    0,010 mg/l 
 
Cadmium             <0,0009 mg/l    0,003 mg/l  
 
Chrom             <0,005 mg/l    0,050 mg/l  
 
Cyanid             <0,01 mg/l    0,05 mg/l  
 
Fluorid    <1,4 mg/l    1,5 mg/l 
 
Nitrat     <1 mg/l    50 mg/l 
 
Nitrit              <0,02 mg/l    0,50 mg/l 
 
Quecksilber             <0,0003 mg/l    0,001 mg/l  
Pflanzenschutzmittel u. 
Biozidprodukte insgesamt            nicht nachweisbar   0,50 µg/l 
Polycyclische aromatische  
Kohlenwasserstoffe (PAK)           nicht nachweisbar   0,10 µg/l 
  
PH-Wert    7,65     6,50 – 9,50 
 
Calcium    48 mg/l    --- 
 
Magnesium      9 mg/l    --- 
 
Natrium    8,9 mg/l    200 mg/l 
 
Kalium    16 mg/l    --- 
 
Uran     <2,0 µg/l    10,0 µg/l                
 
Härtebereich    mittelhart  (8,8°dH)  

Jasmin Fischer ist seit September unser neues Gesicht 
im Rathaus, in der Grundschule Röttenbach-Mühlstetten 
und in der offenen Ganztagsbetreuung der Grundschule. 
Die 18-jährige Georgensgmünderin absolviert ihr Freiwil-
liges Soziales Jahr in unserer Gemeinde, da sie sich nach 
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ihrem Abitur intensiv mit 
der Arbeit mit Schulkin-
dern beschäftigen möchte. 
Frau Fischer arbeitet Seite 
an Seite mit Frau Milles 
in unserem Familienzen-
trum und unterstützt die 
Lehrkräfte sowohl in den 
ersten Klassen als auch 
die Betreuerinnen in der 
Ganztagsbetreuung in der 
Grundschule. Sie ist schon 
jetzt eine wichtige und be-

liebte Ansprechpartnerin für die Kinder geworden.
   Frau Fischer konnte bereits im Rahmen ihrer Tätigkeit 
in der offenen Ganztagsbetreuung am Gymnasium Roth 
und bei ihrem ehrenamtlichen Engagement beim Ju-
gendrotkreuz in Georgensgmünd Erfahrung im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen sammeln. Schon in Roth 
und in Gmünd bemerkte sie ihr gutes Einfühlungsvermö-
gen und wie sehr sie es genießt mit Kindern zu arbeiten. 
Hier in Röttenbach bildet sie sich nun in diesem Bereich 
weiter, freut sich darauf, neue Menschen kennenzulernen 
und sich eine Perspektive für ihre Zukunft zu erarbeiten. 
Dabei ist ihr der Umgang der Menschen untereinander 
sehr wichtig.
   Ihre Zeit verbringt die sympathische Hobbymalerin am 
liebsten mit ihrer Familie und ihren Freunden.
   Wir freuen uns sehr, dich im Team zu haben, Jasmin!

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

BERATUNN     PLANUNN     VERKAUF     MONTAAE

KKKus Meier
Innussriessrrße   
      Büchenbbch
Tee:       -       
   ..er-kuechenmeier..e

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH!

NEUE  KÜCHEN
MMßgeschneiierre Lösungen
in    en SSiirichhungen.

MODERNISIERUNN
Ausssusch von  erääen,
Arbeiispppppen, Fronnen eec.

UMZUUUMZUU
Umbbu unn Ergänzung
Ihrer Küche

EINBAUMÖBEL
Inniviiueeee Möbee
nnch Ihren  ünschen

 Marktplatz 1 • 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 69 87 0  •  Fax 09172 69 87 – 21

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 – 18:00; Sa. 08:00 – 12:30
____________________________________________________

Wir liefern von Montag - Freitag kostenlos

nach Röttenbach, Mühlstetten und Stirn
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 vhs Röttenbach
Mühlstetten 
Kurse Nov/Dez

70050 - Internetführer-
schein für Jugendliche - 
Ständig im Internet? Aber 
sicher!
Di, 7. November, 18.30-
20.30 Uhr, 2 x, Röttenbach, 
Rathaus, Rathausplatz 1, 
Rathaussaal; Gebühr: 30 €, 
Sebastian Dietrich

55610 - Schritt für Schritt 
zum Fotobuch - Für Ein-
steiger Teil 1
Mi, 8. November, 9-11.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 
Rathausplatz 1, Rathaus-
saal, Gebühr: 19,- €
Uwe Pfeiffer

41116 - fitdankbaby® MINI 
/ MAXI
Fitness für Dich & Dein 
Baby - 3-14 Monate
Do, 9. November, 9.30-
10.45 Uhr, 6 x, Röttenbach, 
Grundschule, Frankenstr. 
6, kl. Turnhalle
Gebühr: 90,- €
Stache Fitness + Tanz

55611- Schritt für Schritt 
zum Fotobuch - Für Ein-
steiger Teil 2
Mi, 15. November, 9-11.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 
Rathausplatz 1, Rathaus-
saal, Gebühr: 19,- €
Uwe Pfeiffer

52706 - Weihnachts-
Handlettering meets 
Aquarell - Lettercamp
Fr, 17. Nov., 16-19 Uhr, Sa, 
18. Nov., 10-16 Uhr, 
Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-
herrnstr. 14, UG
Gebühr: 68,- €
Angela Martin

45315 - Selbstheilungs-
kräfte aktivieren
Mi, 22. November, 19-20.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Rathausplatz 1, Rathaus-
saal, Gebühr: 9,- €
Doris Guderle

17400 - Faszination Rauh-
nächte
Glaube oder Aberglaube? 
Räuchern und Rituale!
Mi, 13. Dezember, 19-20.30 
Uhr, Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-

herrnstr. 14, Erdgeschoß
Gebühr: 8,- € 
Birgitt Hirscheider

Ausführliche Infos zu 
allen Kursen unter www.
vhs-roth.de

Achtung: Anmelde-
schluss: 1 Woche vor 
Beginn des Kurses!

Kontakt: 

vhs Außenstelle 
Röttenbach
Christine Mühling, 
Rathausplatz 1, Röttenbach
Tel. 0170 54 65 065, 
Fax 09172/ 6910-30, 
E-Mail: 
vhs@roettenbach.de
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 HAUS für KINDER  Röttenbach

Liebe Leserinnen und Leser,
wie jedes Jahr um diese Zeit, folgt eine Aktion der ande-
ren auf den Schritt. Heute berichten wir Ihnen von den 
Interessantesten.

Der Herbst ist im Kindergarten angekommen
In allen Gruppen im Kindergarten ist der Herbst ange-
kommen und mit ihm die fleißigen Bastler. In allen unse-
rer Gruppen wird viel geschnippelt, geklebt und gemalt, 
alles rund um das Thema Herbst.
   Besonders die Igel haben es sich in unseren Gruppen 
gemütlich gemacht. Von Kastanienigeln, über Igel an den 
Fenstern oder Handabdruck - Igel kann man in unseren 
Gruppen sämtliche Formen der kleinen Tiere bewundern. 
Auch das Thema Kinderrechte vom letzten Jahr greifen 
wir immer wieder im Alltag auf und wiederholen bereits 
kennengelernte Rechte.
 
Gartenaktion in unserer Krippe
Am Freitag den 22. September trafen sich viele unserer 
Krippeneltern mit dem gesamten Krippenpersonal im 
Garten, um diesem wieder einen frischen „Touch“ zu ver-
leihen. Es stand allerhand Arbeit an. So wurde nicht lange 
gefackelt, sondern kräftig zugepackt. Es wurde Unkraut 
gezupft, Wege und Fallschutz aufgefüllt, unliebsames Ge-
strüpp entfernt und gepflanzt.
   Die Steinecke wurde ebenfalls entfernt und die zwei 
neu gespendeten Hochbeete der Raiffeisenbank dort auf-
gebaut. Außerdem haben uns fleißige Papas einen Fuß-
tastpfad gebaut, der in den folgenden Tagen bereits mit 
Kastanien und „Buzzer Moggerle“ gefüllt wurde. Wie be-
danken uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich 
bei allen Eltern, die uns so tatkräftig unterstützt haben 
und nicht nur unseren Krippengarten, sondern vor al-
lem die Kinderaugen zum Strahlen gebracht haben. Eine 
rundum gelungene Aktion. 

Weltkindertag im HAUS für KINDER
Wie bereits im letzten Jahr haben wir uns auch dieses 
Jahr wieder dazu entschieden, am 20.09. (dem Weltkin-
dertag) einen besonderen Tag für unsere Kinder zu ver-

anstalten. Hierbei waren im Haus verschiedene Aktionen 
für unsere Kinder geboten. 
   In einem Raum war eine Kinderkirchweih aufgebaut, auf 
der die Kinder Dosenwerfen und ihr eigenes Lebkuchen-
herz aus Papier basteln konnten. Mit der zweiten Aktion 
Kinderschminken, konnten die Kinder ihre Individualität 
unterstreichen und Wünsche äußern in wen oder was sie 
sich für diesen Tag verwandeln wollten. Bei unserer drit-
ten Aktion wurde für das kulinarische Wohl aller gesorgt. 
In unserer Mensa durften die Kinder Ihre eigene Pizza ba-
cken und dann natürlich auch verspeisen. 
   Zu guter Letzt standen für die Kinder als vierte Akti-
on auch noch Experimente mit Wasser und Sprudelgas 
zur Auswahl. Alle Aktionen sorgten bei den Kindern für 
strahlende Gesichter und leuchtende Augen. Ein voller 
Erfolg!

Kennenlernelternabende mit Elternbeiratswahl 
Mitte September fand auch dieses Jahr, sowohl in der 
Krippe als auch im Kindergarten, unsere gruppeninterne 
Kennenlernelternabende statt. An diesen wurden neben 
allgemeinen Informationen zu unseren Gruppen und 
dem Krippen- / Kindergarten Alltag auch die ein oder an-
deren neuen Kontakte zwischen unseren Eltern geknüpft. 
Wie auch schon in den Vorjahren fand in diesem Rahmen 
ebenfalls die Wahl der Gruppenelternsprecher, die unse-
ren diesjährigen Elternbeirat bilden statt. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass sich von den anwesenden Eltern viele 
bereit erklärt haben dieses unterstützende Ehrenamt zu 
übernehmen. Unter unseren neugewählten Beirät*innen 
befinden sich einige „alte Hasen“ und viele „Neueinstei-
ger“ und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ih-
nen.

Kartoffelmarkt
Über regen Zulauf freuten wir uns am diesjährigen Kar-
toffelmarkt. Wie die letzten Jahre verwöhnten wir unse-
re Gäste mit süßen und deftigen Schupfnudeln und sind 
schon gespannt, was wir mit dem Erlös für unsere Kinder 
anschaffen werden. Danke an all die fleißigen Hände, die, 
auch bereits im Vorfeld, diesen Stand ermöglicht haben! 

Selbstbehauptungskurs für Sonnenkinder
Auch dieses Jahr nahmen viele unserer Vorschulkinder 
vier Vormittage lang an einem Persönlichkeitstraining 
teil. Der Kurs diente in erster Linie dazu auf spielerische 
Weise das Selbstvertrauen der Kinder zu stärken. Durch-
geführt wurde er wieder von Lorenz Gatzhammer, der mit 
seinem aktionsreichen „Tip Top Standing“-Programm die 
Kinder begeisterte. 
   Im Vorfeld fand für interessierte Eltern bereits ein Info-
abend statt an dem Herr Gatzhammer seine Methoden 
und Hintergründe seiner Techniken erläuterte. 

Ihr Team vom 
HAUS für KINDER
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Katholischer Kindergarten  St. Martin, Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
der Oktober stand ganz im Zeichen von Erntedank. Wir 
feierten gemeinsam in der Kirche in Mühlstetten eine 
kleine Andacht, bei der auch einige Eltern anwesend 
waren. Jedes Kind durfte ein Obst oder Gemüse von zu 
Hause mitbringen und an den Altar bringen. Gemeinsam 
schmückten wir so den Erntedank-Altar für die Andacht 
den Gottesdienst am Sonntag. Wir sprachen darüber, für 
was wir selbst dankbar sein können und unsere Vor-
schulkinder zeigten uns anschließend, was es braucht, 
damit etwas wachsen kann. Mit gemeinsamen Liedern 
und einem Gebet beendeten wir die Andacht. Das Obst 
und Gemüse der Kinder bliebt bis Montag in der Kirche 
und wurde anschließend zum Mittagessen und zum Na-
schen verarbeitet. (Bild oben)

Einen ganz besonderen Ausflug ermöglichte uns Fami-
lie Lehmeyer. Sie lud uns auf ihren Kartoffelacker ein, 
um selbst Kartoffeln zu ernten. Bereits die Fahrt dorthin 
war aufregend. Nicht nur, dass uns ein toller, alter Trak-
tor begleitete – die Kinder durften im Planwagen der 
Eicherfreunde Brombachsee mitfahren! Dort angekom-
men, konnten sie sehen, wie der Acker umgegraben wird, 
damit die Kartoffeln gelockert werden und nach oben 
kommen. Und dann ging es schon los! Es wurde gebud-
delt und gesammelt bis die mitgebrachten Taschen voll 
waren. Während dem Sammeln entdeckten wir zudem 
noch einen Kartoffelkäfer, ein großes Heupferd und eine 
Wespenspinne. Was für ein Erlebnis! Völlig geschafft ging 
es dann wieder zurück in den Kindergarten. Vielen Dank 
euch!

In den nächsten Tagen und Wochen werden wir uns nun 
auf die anstehenden Feste vorbereiten!

Wir laden alle Interessierten herzlich zu unserer St. Mar-
tins Feier ein, die ab 16 Uhr in der Kirche in Mühlstetten 
stattfindet. Nach dem Martinsspiel, geht es mit Later-
nen durch die Straßen und anschließend lassen wir den 
Abend gemütlich im Garten des Kindergartens ausklin-
gen! Wir freuen uns schon sehr darauf! 

Ihr Team aus dem Kindergarten St. Martin

Übergabe des Spendenschecks durch die Landjugend

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet
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Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd
www.evangeo.de 
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus, Telefon (09172) 6670940
Vikar Thomas Meinders, Telefon 0160-90628085
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Sonntag	 29.10.	 09.00	 Gottesdienst Reformation mit Abendmahl und Kirchenchor, Georg
Sonntag	 05.11.	 09.30	 Gottesdienst Verabschiedung Pfr. Gottwald in Rittersbach
Sonntag	 12.11.	 09.00	 Gottesdienst zur Gründung der neuen Pfarrei mit Empfang, St. Georg
Sonntag	 12.11.	 17.00	 Ökumenischer Martinsumzug – Start Parkplatz Anger 
Dienstag	 14.11	 19.45	 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus
Sonntag	 19.11.	 10.00	 Gottesdienst am Volkstrauertag, Petersgmünd (Meinhard)
Sonntag	 22.11.	 09.00	 Gottesdienst zum Buß- u. Bettag mit Abendmahl, St. Georg (Kraus)
Sonntag	 22.11.	 14.00	 Gottesdienst zum Buß- u. Bettag mit Abendmahl, St. Peter (Kraus)
Sonntag	 22.11.	 19.00	 Gottesdienst zum Buß- u. Bettag mit Abendmahl, Mühlstetten (Kraus)
Samstag	 25.11.	 19.30	 Ökumenische Nacht der Lichter, St. Wunibald (Kraus mit Team)
Sonntag	 26.11.	 10.00	 Gottesdienst Ewigkeitssonntag, Georgensgmünd (Meinders)
Samstag	 02.12.	 17.00	 Gottesdienst Einführung Marion Degenhardt-Ebersberger Rittersbach
Sonntag	 02.12.	 09.00	 Gottesdienst zum 1.Advent, St. Georg (Kraus)
Sonntag	 02.12.	 10.15	 Familiengottesdienst zum 1.Advent, St. Georg (Kraus)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Gründung der Pfarrei Georgensgmünd
Ab dem 1.November – mit dem Ruhestand von Pfr. Gott-
wald – stellen sich die evangelischen Kirchengemeinden 
Georgensgmünd (zu der Röttenbach und Mühlstetten ge-
hört), Petersgmünd und Rittersbach neu auf, indem sie 
eine Pfarrei gründen. Das bedeutet: Die drei Gemeinden 
und Kirchenvorstände bleiben eigenständig, sie werden 
jedoch von einem gemeinsamen Team der Hauptamt-
lichen versorgt. Der Pfarrei sind 2 ganze Pfarrstellen 
(Meinhard und Kraus) und zusätzlich 15 Wochenstunden 
für eine theologisch-pädagogische Stelle (Degenhardt) zu-
geordnet. Im Gottesdienstplan gibt es einige Änderungen, 
der monatliche Gottesdienst in Mühlstetten bleibt aber 
bestehen. Herzliche Einladung zur Gründung der Pfarrei 
am 12.Nov. um 9.00 Uhr in St. Georg und zur Installation 
von Marion Degenhardt-Ebersberger und Einführung von 
Pfrin. Meinhard und Pfr. Kraus als Pfarrer in Rittersbach 
am 02.Dez. um 17.00 Uhr in Rittersbach.

Die neue Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger
Ein herzliches Grüß Gott, mein Name ist Marion Degen-
hardt-Ebersberger, ich bin die „Neue“ in der neuen evan-
gelischen Pfarrei Georgensgmünd. Ab 1. November 2023 
trete ich die neu geschaffene theologisch-pädagogische 

Stelle (35% einer vollen 
Stelle) in der Pfarrei an. 
Mein Aufgabenschwer-
punkt wird die Gemeinde-
seelsorge in der Kirchen-
gemeinde Rittersbach sein. 
Aber auch Gottesdienste in 
der Gesamtpfarrei gehören 
zu meinen Aufgaben. 
   Ich bin Rummelsberger 
Diakonin und feierte mei-
ne Einsegnung am 12. November 1989. Von 1993 bis 1995 
arbeitete ich als Gemeindediakonin.  Während dieser Zeit 
lernte ich meinen späteren Ehemann aus Wendelstein 
kennen und so verließ ich das Münchner Hinterland, und 
gründete mit meinem Mann, hier in Mittelfranken, eine 
Familie. Mittlerweile haben wir zwei erwachsene Kinder.
Seit 2003 bin ich in der Grund- und Mittelschule in Aben-
berg als Religionslehrerin und Schulseelsorgerin tätig. 
Neben diesen Aufgaben freue ich mich jetzt auf einen 
neuen Arbeitsbereich in der Pfarrei Georgensgmünd.
   Ich freue mich auf viele interessante Begegnungen und 
eine gute Zusammenarbeit mit den haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden. In meiner Freizeit beschäftige 
ich mich mit Märchen erzählen, guter Literatur und Lach-
yoga. Es wird sicher viele Gelegenheiten geben, an denen 
wir uns näher kennen lernen. Ich freu mich drauf!
Mit herzlichen Grüßen, Marion Degenhardt-Ebersberger

Nacht der Lichter: Taizegebet
Herzliche Einladung zur ökumenischen Nacht der Lich-
ter am Samstag, 25.November, 19:30 Uhr in St. Wunibald. 
Freuen Sie sich auf wunderschöne, meditative Musik, 
Kerzenlicht, Ruhe und Zeit mit Gott. Im Anschluss Zeit für 
Gespräche. Die „Nacht der Lichter“ ist eine Gottesdienst-
form ohne Predigt und wurde von der ökum. Klosterge-
meinschaft in Taizé (Frankreich) entwickelt. 
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Gottesdienste  Gottesdienste / Termine / Infos 
Allerheiligen 
Mi  01.11. Rö 08:30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen  
  Ggd 10:00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen  
  Rö 14:00 Uhr Andacht/Gräbersegnung Friedhof  
  Ggd 15:30 Uhr Ökum. Andacht am alten Friedhof/ 
 Aussegnungshalle, anschl. Gräbersegnung, 
 mitgestaltet vom Bläserquintett Blasorchester. 
 Eigene Grablichter mitbringen 
Allerseelen - Kollekte f. Priesterausbildung in Osteuropa 
Do  02.11. Ggd 18:30 Uhr Allerseelen-Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen 

des gesamten Pastoralraums  
Fr  03.11. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung bis 19:00 Uhr,  
 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel.  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  04.11. Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  

(Herz-Mariä-Sühnesamstag),  
 anschl. Marienandacht mit Eucharist. Anbetung 
So  05.11. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
  Mü 14:00 Uhr Andacht/Gräbersegnung  
Mo  06.11. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  07.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  08.11. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  09.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  10.11. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  11.11. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
Jugendsammelaktion  
So  12.11. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der  

Erstkommunionkinder 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  13.11. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  14.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  15.11. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  16.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  17.11. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  18.11. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
Volkstrauertag – Kollekte für die Diaspora 
So  19.11. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich,  

anschl. Totengedenken  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  20.11. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  21.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  22.11. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  

Do  23.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  24.11. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  25.11. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
  Ggd 19:30 Uhr Ökumenische Nacht der Lichter  
So  26.11. Rö 08:30 Uhr Hochamt 
  Ggd 10:00 Uhr Hochamt  
Mo  27.11. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  28.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  29.11. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  30.11. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  

KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen  
 Donnerstag, 02.11. 10:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten  
 Donnerstag, 02.11. 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag Röttenbach  Dienstag, 07.11. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: "Superfrüchtchen aus der Hülse" - Gesunde Küche mit 
Erbse & Co (Infos, Kostproben und Rezepte), Anmeldung bis 13.11. 
bei Resi Seibold, Tel. 663304, Unkosten Mitglieder 8 €, Nichtmitglie-
der 10 €, im Deutschordenhaus  Donnerstag, 16.11. 19:00 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  Sonntag, 26.11. 18:00 Uhr 

Mit der Aktion „Geschenk mit Herz“ vielen bedürftigen Kindern 
zu Weihnachten eine Freude bereiten. Informationen zu Inhalt der 
Kartons und Vorgehen werden in den Kirchen ausgelegt und fin-
den Sie auch im gesonderten Beitrag in diesem Bürgerbrief. 

Martinsumzüge  
Mü: Beginn in der Kirche mit einer Andacht, anschl. 
Laternenzug mit Kindern und Eltern. Im Garten des 
Kindergartens Martinsfeuer, Kinderpunsch, Glüh-
wein und Brezen. (Tassen bitte selbst mitbringen) 
 Freitag, 11.11. 16:00 Uhr 

Ggd: Beginn am Parkplatz Angersteg mit dem Martinsfeuer. Zug 
mit St. Martin bis zum Rathaus, wo das Martinsspiel stattfindet. 
 Sonntag, 12.11. 17:00 Uhr 
Rö: Zu Beginn Andacht mit Martinsgeschichte in der Kirche Maria Kö-
nigin, Laternenumzug zum Kindergarten Haus für Kinder. Fürs leibli-
che Wohl im Anschluss wird gesorgt. Montag, 13.11. 17:00 Uhr 

Diasporasonntag 19.11. – „Entdecke, wer dich stärkt.“ 
Es geht dabei um die Kraftquellen des Glaubens. Mögen auch die 
katholischen Christen in der Diaspora solche Kraftquellen finden 
und pflegen können! 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Kilian Schmidt 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Simone Hier, Ute Zahn 

Katholische Pfarrgemeinden
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Polier/Vorarbeiter*in 
im Tiefbau (m/w/d)

Bauleiter*in Tiefbau (m/w/d)

 Maurer*in (m/w/d)

 Baggerfahrer*in (m/w/d)

BORN TO 
BUILD.

Polier/Vorarbeiter*in 

WIR BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG

Wir bieten einen 
 abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, leistungs-
gerechte Vergütung, 
Sozial leistungen und 
 Weiterbildung

BEWERBUNGEN AN:

Bauunternehmen 
Engelhard Gmbh
Industriestraße 6 
91174 Spalt
Tel. 0 91 75 / 9 07 28 60
stellen@engelhard-bau.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Reservisten- und Soldatenkameradschaft Röttenbach 

Am 08.12.2023 Þndet um 19 Uhr das Jahresessen und im Anschluss ab 
20 Uhr die Jahreshauptversammlung im Gasthaus Knäblein statt. 


Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstands Markus Bimüller

2. Bericht des Schriftführers Michael Gerstner

3. Bericht des Kassierers Rainer Merlein

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Ehrungen

7. Sonstiges


Für das Jahresessen bitte bis zum 29.11.2023 beim ersten Vorstand Markus Bimüller 
anmelden.


„Geschenk mit Herz“ – Sei mit dabei!
Die katholische Landjugend „PowerOn“ und die Pfarrju-
gend Georgensgmünd möchten sich auch in diesem Jahr 
wieder gemeinsam mit Euch an der Aktion „Geschenk 
mit Herz“ von der Hilfsorganisation humedica e.V. aus 
Kaufbeuren beteiligen.
Mit dieser Aktion werden Kinder aus besonders bedürfti-
gen Familien, hauptsächlich in Osteuropa, zu Weihnach-
ten beschenkt. Einige Weihnachtspäckchen werden mit 
Hilfe der Tafel an Familien in Bayern verteilt.

Es gibt auch die Möglichkeit ein „Geschenk mit Herz“ für 
eine Geldspende von der Organisation packen zu lassen.
Wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam mit einem gro-
ßen Herz und geringem Aufwand tausenden bedürftigen 
Kindern weltweit eine Freude bereiten können.
Nähere Informationen und die Abgabemöglichkeiten 
findet man auf den Flyern in den katholischen Kirchen 
Georgensgmünd, Röttenbach und Mühlstetten sowie auf 
der Internetseite www.kathgeo.de.
Wir freuen uns auf viele bunte Päckchen!

Katholische Landjugend “PowerOn“ & Pfarrjugend Georgensgmünd

Neu erschienenliegt im Rathaus aus

Infos: seniorenamt@land-
ratsamt-roth.de
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Katholischer Frauenbund Röttenbach

 

 

 

Superfrüchtchen aus der Hülse 
Gesunde Küche mit Erbse & Co 

Referentin: Ernährungsfachfrau Gisela Müller 
 

Hülsenfrüchte wie Linsen, Kichererbsen, Bohnen sind wegen ihres hohen 
Eiweißgehaltes, vieler Nährstoffe und Vitamine sehr gesund. Ob in Suppen, 
Salaten oder auch in Gemüsegerichten – Hülsenfrüchte lassen sich vielseitig 
einsetzen. 

Ernährungsfachfrau Gisela Müller aus Abenberg gibt praktische Tipps und bereitet 
im Deutschordenshaus verschiedene Gerichte mit Hülsenfrüchten zu, die wir 
anschließend kosten dürfen. 

 

Donnerstag, 16. November 2023 
um 19:00 Uhr 

im Deutschordenhaus 
(Deutschherrnstr. 14, 91187 Röttenbach) 

 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen! 

Der Unkostenbeitrag beträgt für Frauenbund-Mitglieder 8 €,  
für Nichtmitglieder 10 €. 
 
Anmeldungen bis zum 13.11.2023 bei Resi Seibold, Tel. 09172 663304. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten Abend. 

 
 
Katholischer Frauenbund – Zweigverein Röttenbach 

in Kooperation mit 
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Rückblick Kartoffelmarkt

Wir trafen uns am Samstag bei 
Fam. Pflock, um die beliebte  
Kartoffelsuppe für den Kartoffel-
markt vorzubereiten. Es  
wurden Kartoffeln und Gemüse 
für ca. 60 Liter geschält und geschnitten. Vielen 
Dank auch an die Helfer, die eingesprungen sind. 
Auch wurde eine vegetarische Kartoffelsuppe ange-
boten. Das Wetter war heuer so traumhaft, dass sehr 
viele Besucher zum Kartoffelmarkt kamen.  

   

Wir übernahmen den Verkauf für die Bäckerei 
Distler aus Offenbau, die frisches Steinofenbrot und 
Küchle backten. Die Küchle gingen so gut, dass wir 
bald keine mehr vom Verkauf hatten. Auch boten 
wir unseren Quittenschnaps und Quittenlikör zum 
Verkauf an.  

•	 Nochmal Danke an alle die geholfen haben, 
dass wir wieder dabei sein konnten. 

•	 Danke allen, die unseren HGV-Stand am Kartof-
felmarkt besuchten. 

Heuer haben wir leider keinen Apfelsaft zum Ver-
kauf, da es sehr wenig Äpfel gegeben hat. Aus unse-
ren Quitten wurde Quittenlikör in 0,5 l Flaschen  für 
15 Euro und  Quittenschnaps in 0,5 l Flaschen für 17 
Euro gebrannt. Wäre doch ein schönes Geburtstags-
geschenk oder Weihnachtsgeschenk. Für Weih-
nachten hätten wir auch noch was Kulturelles, wie 
wäre es mit einem Heimatbuch?   

Wir suchen dringend Nachwuchs, wer hätte Inte-
resse beim Heimat- und Gartenbauverein mitzu-
machen, dann einfach anrufen bei Ludwig Seibold 
09172/2182 oder bei Martina Karg, Tel. 09172/667413. 

Viele Grüße, Ihr HGV 

HGV Basarteam Röttenb.-Mühlstetten 

Herbst-Winterbasar
Am Samstag, den 16.09.2023 fand wie-
der unser Herbst/Winterbasar statt. Wie 
üblich wurde bereits ab Freitag Nach-
mittag alles aufgebaut und sortiert. 
Vielen Dank  an dieser Stelle an die zahlreichen Helfer, 
die uns hier immer so toll unterstützen. Danke! Samstag 
Nachmittag fand dann von 14 bis 16 Uhr der eigentliche 
Basar statt, für Schwangere war bereits ab 13:30 Uhr Ein-
lass. Sowohl der Ablauf als auch der anschließende Abbau 
und das Zurücksortieren der Ware klappten reibungslos.  
Ein Großteil des Erlöses wird auch dieses Mal (aufgeteilt 
nach den Helferstunden der jeweiligen Helfer) wieder ge-
spendet. Somit gehen dieses Mal:

•	 550€ an die Grundschule Röttenbach-Mühlstetten
•	 110€ an den Kindergarten St. Martin Mühlstetten
•	 300€ an das Haus für Kinder Röttenbach und
•	 40€ an die Krabbelgruppe.

Wir freuen uns, dass wir euch auch dieses Mal mit dem 
Erlös eine Freude machen können! Die Spenden werden 
in den nächsten Wochen den jeweiligen Einrichtungen 
übergeben. Bis zum nächsten Mal, 
das Basarteam Röttenbach-Mühlstetten
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Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

Fahrschule

Christian Brandl

Unterrichtszeiten: 
Anmeldung jeweils von 18.30 bis 19.00 Uhr!

Rathausplatz 2 (ehem. Sparkasse), 91187 Röttenbach
Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
Rother Straße 6, 91183 Abenberg 
Dienstag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr
Hauptstraße 40, 91174 Spalt 
Montag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

fahrschule-brandl@t-online.de · www.fahrschule-brandl.de
oder jederzeit unter Tel.: 01 60 / 94 61 41 09

Jetzt auch in  

Röttenbach!

Unser Fahrschulteam:

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg

 FFW Röttenbach-Mühlstetten

Einsätze
Die Feuerwehr Röttenbach - Mühlstetten wurde im Zeit-
raum zwischen Mitte September und Oktober zu zwei 
Einsätze alarmiert. 2x Brand Einsatz

Brand Wohnhaus am 09.10.2023
Die Feuerwehr Röttenbach wurde am 09.10.2023 um 12:16 
Uhr zusammen mit den Feuerwehren aus Georgens-
gmünd, Pleinfeld sowie den umliegenden Ortschaften 
zu einem ausgedehnten Wohnhausbrand in die Macken-
mühle alarmiert. Unter Einsatz mehrerer Atemschutz-
trupps wurde das Feuer mittels Innen- und Außenangriff 
bekämpft. Parallel dazu wurde die Drehleiter zur Be-
kämpfung im Dachbereich eingesetzt. Die Bewohnerin 
konnte sich rechtzeitig ins Freie begeben. Aufgrund der 
hohen Brandausbreitung im Inneren ist das Haus nicht 
mehr bewohnbar. Einsatzende war gegen 15:30 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF und 
VSA, dem HLF 20, dem LF 10/6 und insgesamt 12 Ehren-
amtlichen im Einsatz. (Bild S. 27 oben)

Brandmeldeanlage am 10.10.2023
Die Feuerwehr Röttenbach wurde am 10.10.2023 um 11:33 
Uhr zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage nach Rötten-
bach alarmiert. Vor Ort wurde der Bereich um den aus-
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aus Georgensgmünd vor. Nach der Lageerkundung durch 
den Einsatzleiter wurde die Drehleiter zur Menschenret-
tung in Stellung gebracht sowie Atemschutztrupps in das 
Innere zur Brandbekämpfung geschickt.
   Nach ca. einer Stunde war die Schulklasse samt Lehr-
kraft und verwirrten Hausmeister gerettet und wurden 
im Freien betreut.

Vielen Dank an die Grundschule Röttenbach für das Be-
reitstellen der Räumlichkeiten, an das Jugendrotkreuz 
als Schulklasse und an die Feuerwehr Georgensgmünd 
für die Unterstützung bei der Übung.
(Bild unten)

gelösten Melder kontrolliert. Nachdem kein Rauch oder 
Feuer sichtbar war, wurde die Anlage zurückgesetzt und 
anschließend dem Betreiber übergeben. Einsatzende war 
gegen 15:55 Uhr. Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit 
dem HLF 20, und insgesamt 9 Ehrenamtlichen im Einsatz.

Aktuelles
Brandschutzwochenübung am 29.09.2023
Unter Beobachtung zahlreicher Zuschauer schrillte am 
Freitag, den 29. September der Feueralarm der Grund-
schule und dichter Qualm drang aus einem Klassenzim-
mer. Kurze Zeit später fuhren zuerst die Fahrzeuge aus 
Röttenbach und anschließend die Drehleiter und das HLF 



Wir suchen Verstärkung!

  Elektroinstallateur (m/w/d)

  Kundendienst Elektro oder Heizung (m/w/d)

  Monteur für Photovoltaik (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Ausbildung zum Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

  Ausbildung zum Elektroniker (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Angst
vor

Angst

www.caffe-limes.de · Caffe Limes GmbH & Co. KG · Zeppelinstr. 13 · 91187 Röttenbach · Tel. 0 9172 685 80 19
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 16.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

www.caffe-limes.de · Caffe Limes GmbH & Co. KG · Zeppelinstr. 13 · 91187 Röttenbach · Tel. 0 9172 685 80 19
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 16.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

symptomfreisymptomfrei

SIEBTRAGERSIEBTRAGER?

Siebträger für 
REPARATUR UND KUNDENDIENST!   

Siebträger 
BEI UNS IN 5 MINUTEN !

ZU HAUSE & GEWERBEZU HAUSE & GEWERBE


